
RE: How to not set your friends up -  a short instruction //   Das ihr gemeinsamer bester Freund sich
nicht die Schuld dafür geben durfte, von seiner Ex Freundin hinters Licht geführt worden zu sein, darin
waren sich die beiden durchaus einige, auch wenn dem Montague durchaus klar war, dass Rowan es
immer noch nicht so sehen konnte. Denn auch wenn er es nicht aussprach, er hatte bemerkt das er
sich  immer  noch  Vorwürfe  machte  und  das  Außenstehende  es  zum Teil  ebenfalls  taten,  machte  die
Sache nicht unbedingt besser – ein Grund mehr also ihn von seiner letzten verkorksten Beziehung so
schnell  wie möglich abzulenken. “Ich gebe dir Recht aber wir wissen beide, dass er es trotzdem tut.
Zumal  man  nicht  davon  ausgehen  kann,  dass  jeder  Reinblüter  für  das  andere  Team  spielt,  derart
paranoid dürfen wir einfach nicht denken.“  Denn in seinen Augen würde das bedeuteten, sich auf eine
Stufe mit den Todessern zu stellen die nur den Blutstatus einer Person sahen und nicht sie selbst und
es gab genug Reinblüter, ihn selbst eingeschlossen, die mit dieser verschrobenen Ideologie nichts zu
tun  haben  wollten,  sie  sogar  bekämpften.  “Aber  ihm  das  erklären  zu  wollen  ist  sinnlos,  er  wird  es
trotzdem tun, wenn wir ihn nicht auf andere Gedanken bringen könne.“  Dahingehend kannten sie den
Auror  eben  bereits  lange  und  gut  genug  um  solche  Dinge  vorhersagen  zu  können,  denn  sie  beide
wussten  selbst  wie  schmerzhaft  Liebe  sein  konnte,  ganz  egal  wie  sie  endete.  Trotzdem  tat  es  gut,
Vicky wieder lachen zu sehen, allein dafür hatte sich der Ausflug seiner Meinung nach bereits gelohnt
denn auch ihr Glück lag ihm am Herzen, mehr als ihr vielleicht selbst bewusst war.

Trotzdem war der HIT Wizard mehr als froh, nicht allein die potentiellen Kandidatinnen aussuchen zu
müssen denn zum einen kannte die Blondine manche von ihnen besser als er selbst und zum anderen
war er sich ziemlich sicher, dass einige von ihnen bei einer direkten Frage seinerseits in Frage gestellt
hätten, ob er wirklich nur seinen besten Freund dabei im Sinn hatte. “Aber am Ende besser sie reden
über die Arbeit als über gar nichts, dann hätten wir das mit dem Blind Date auch ziemlich in den Sand
gesetzt.“  stimmte er ihr zu, denn andererseits war es am Ende vielleicht auch der Eisbrecher in solch
einer ungewohnten Situation denn zumindest Rowan war wohl noch nie auf einem Blind Date gewesen
so  weit  er  wusste.  “Und  das  ist  zwar  eine  gute  Idee  aber  da  ist  die  Auswahl  doch  eher  dünn.“  
Zumindest  wenn  man  in  einer  gewissen  Altersgruppe  bleiben  wollte  und  viele  der  Ordensstreiter
waren  eben  auch  in  der  Strafverfolgung,  was  auch  durchaus  Sinn  ergab  denn  schwarze  Magier  zu
jagen  war  im  Grunde  bereits  ihr  Job.  Nachdenklich  nippte  Hephaistos  an  seinem  Bier,  während  er
weiter  im Kopf jene Damen durchging,  die als  potentielle  Dates in Frage kommen würde,  etwas das
gar nicht einmal so einfach war.
Zumindest  in  paar  Namen  hatten  es  bereits  nach  einiger  Grübelei  auf  ihre  Liste  geschafft  und  der
Montague  war  recht  zufrieden  mit  der  Auswahl,  die  sie  bereits  getroffen  hatten  und  lauschte  der
Einschätzung der Wentworth zu ihren Kolleginnen. “Wobei ich mir immer noch nicht sicher bin, warum
er überhaupt mit Lizzy ausgegangen ist aber gut, das ist eine andere Geschichte.“  bemerkte er leicht
kopfschüttelnd  und  war  froh,  wenigstens  noch  ein  paar  Namen  beigetragen  zu  haben.  Neugierig
lauschte  er  den  Vorschlägen  der  Blondine,  die  durchaus  mehr  Damen  zu  kennen  schien  als  ihm
bewusst war und die beiden waren ihm durchaus bekannt, wenn auch eher über den Orden. “Effie ist
ziemlich lustig, sie kommt auf jeden Fall auf die Liste. Jemima, ich erinnere mich an sie – sie ist doch
Heilerin  oder?  Das  wäre  vielleicht  gar  nicht  so  unpassend für  Rowan,  dann hat  er  seine  persönliche
Heilerin  immer  bei  der  Hand!“   Dabei  tippte  er  grinsend  auf  den  Bierdeckel,  um  Vicky  zu
verdeutlichen, dass sie die beiden Namen durchaus auf die Liste setzen konnte. “Ob die beiden einen
Freund haben müssen wir allerdings noch herausfinden, das weiß ich auch nicht. Denkst du wir sollten
uns  in  unserem  Alter  bewegen?“   Das  würde  sich  aber  spätestens  dann  herausstellen,  wenn  sie
versuchen sollten,  die Dates zu organisieren.  Bei  der  nächsten Frage seiner  besten Freundin stützte
Hep nachdenklich den Kopf auf seine Hand, dessen Ellbogen auf der Tischfläche abgestützt war, und
dachte darüber nach, welchen Typ der Auror eigentlich zu haben schien. “Gute Frage, darüber habe
ich ehrlich gesagt noch gar nicht nachgedacht aber wenn ich mir seine Ex Freundinnen so ansehe, und
davon gibt es nicht viele, dann würde ich auf den ersten Typ tippen. Rowan ist niemand, der einen Ja
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Sager an seiner Seite braucht, ich denke er weiß es durchaus zu schätzen, wenn ihn jemand fordert
und  auch  sonst  schadet  es  ihm  vermutlich  nicht,  wenn  die  Frau  an  seiner  Seite  etwas  mehr  Feuer
unterm Hintern hat. Ich denke er braucht jemanden, der nicht in allen Dingen so ist wie er selbst. Aber
macht das nicht am Ende auch eine spannende Beziehung aus? Wenn man sich in manchen Dingen
einig ist aber nicht in allen?“  Unweigerlich musste er dabei auch an Sammie denken, die in manchen
Dingen ihm so gegensätzlich schien wie Tag und Nacht.
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